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Neueſte Errigniſſe
Das ſchwediſche Königspaar nahm geſtern an der großen Frühjahrs

parade teil

Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine königl Verordnung durch
die das Abgeordnetenhaus aufgelöſt wird

Die deutſche Heeresverwaltung beabſichtigt Landwirten die unter
beſtimmten Bedingungen Laſtautomobile einſtellen wollen Zuſchüſſe zu
gewähren

Anläßlich des 30 Todestages des Königs Georg V von Hannover
beabſichtigen die Welfen eine große Gedenkfeier zu veranſtalten Es ſoll
am 12 Juni eine Welfenfahrt nach England unternommen werden an

der ſich gegen 4000 Hannoveraner beteiligen

Jn Petersburg wurde die internationale Schiffahrtskonferenz eröffnet

Die Provinz Schonen beging unter überaus zahlreicher Beteiligung
ger Bevölkerung ihre 250 jährige Verbindung mit Schweden

Die Landtagswahl in Preußen
Halle a 1 Jnni

Das war ein anderes Bild als zum letzten Mal für den deutſchen
Reichstag gewählt wurde wie jetzt wo im größten deutſchen Bundesſtaat

in Preußen die Neuwahlen zum Abgeordnetenhauſe unmittelbar
bevorſtehen Jn vielen ſogar den meiſten Wahlkreiſen iſt die Wahl
bewegung recht ruhig faſt ohne jeden Kampf verlaufen nur in einem
Teil ſind die Geiſter heſtiger aufeinandergeplatzt Und doch haben dieſe
Berufungen der Wähler an den Wahltiſch ihren hohen Wert wir ver
weiſen nur auf die Neuregelung der Beamtengehälter die auch
ſür andere deutſche Bundesſtaaten ein hohes Jntereſſe bietet weil man ſich

mehr oder weniger darnach richten muß um einen ſtarken Abfluß von
tüchtigen Beamten nach Preußen zu verhüten und es iſt dringend zu
wünſchen daß die Bürger ihr Wahlrecht nicht zu gering ſchätzen Die
Erklärung für die Ruhe in den meiſten Wahllreiſen iſt nicht weit zu ſuchen
ſie liegt nicht darin daß die Wähler meinen daß vei der öffentlichen Wahl
nach der in Preußen gewählt wird doch alles beim Alten bleibe ſondern
darin daß in der Bevölkerung nun einmal die Reichstagswahlen im Jn
tereſſe vorangehen Man meint ſchließlich kommt es doch darauf an was

der Reich Das iſt nun allerdings für die ſpeziellen Landes
Intereſſen keineswegs richtig und wenn die Herren Finanzminiſter die
Einnahmen der Einzelſtaaten wegen der ſteigenden Ausgaben nicht als
genügend bezeichnen und hierfür neue Steuern verlangen ſo hat der Reichs
tag da nicht untzureden

Jn einer Reihe von Bundesſtaaten namentlich in den ſüddeutſchen und
mitteldeutſchen ſind wie bereits bekannt in den letzten Jahren Wahlrechts
Reformen vorgenommen
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und es iſt das direkte und geheime Wahlrecht
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elngeſführt Jn Preußen war die Mehrheit der Parteien gegen die Ueber
tragung des Reichstags Wahlrechts auf die Landtagswahl wie es
namentlich von den Freiſinnigen gefordert wurde während die National
liberalen eine weitgehende Reform ohne bis zum ReichstagsWahlmodus

zu gehen vorſchlugen Dieſe Wahlrechtsfragen bildeten im weſentlichen
den Kern des Wählkampfes wo es zu einem ſolchen kam aber entſchieden
iſt damit natürlich noch gar nichts Fürſt Bülow hat ſich in ſeiner
Eigenſchaft als preußiſcher Miniſterpräſident gegen die Uebertragung des

Reichstags Wahlrechs auf die Landtagswahl erklärt indem er ſich namentlich
auf den Standpunkt ſtellte daß die Verhältniſſe in Süddeutſchland doch
ganz anders lägen wie in Norddeutſchland und ſpeziell in Preußen
Bekannt iſt ja daß z B die bayriſchen Sozialdemokraten ſich doch einer
ganz anderen Tonart befleißen wie die norddeutſchen

Was nun die am Mittwoch ſtattfindenden Wahlen noch beſonders be
deutungsvoll macht iſt der Kampf den die Sozialdemokratie ſührt
um auch in das preußiſche Parlament einzuziehen Schon im Jahre 1903
war die dieſerhalb entfaltete Agitation ſehr lebhaft jedoch nützten alle
Anſtrengungen nichts einem ſozialiſtiſchen Kandidaten zum Siege zu ver

helfen Ob diesmal der Erfolg größer ſein wird ſteht noch dahin doch
darf nicht vergeſſen werden daß die Sozialdemokraten vor fünf Jahren in
einzelnen Wahlkreiſen ziemlich erhebliche Minderhelten erzielten und in
einem Berliner Wahlkreiſe waren ſie ſogar in die Stichwahl gekommen

ohne freilich bei der Entſcheidung durchdringen zu können Von im
Ganzen 6922 Wahlmännern hatten in der Reichshauptſtadt 4022 für die
freiſinnigen 549 für die konſervativen und 2342 für die ſozialiſtiſchen
Kandidaten geſtimmt Während daſelbſt in vier Wahlbezirken 9 Abgeordnete
zu wählen waren werden jetzt in zwölf Bezirken zuſammen 12 Abgeordnete

gewählt und es muß ſich erſt zeigen ob bezw welche Chancen den Sozial
demokraten aus dieſer Neueinrichtung erblühen

Man ſoll niemals prophezeien am wenigſten für Wahlen und Wetter
und ſo kann man nur ſagen daß die Anſchauung vorwiegend mit

mehr oder minder Galgenhumor zum Ausdruck gebracht dahin geht daß
in der Hauptſache alles beim Alten bleiben wird Nur da wo
Verſchiebungen in der Bevölternngsziffer auch eine Verſchiebung in der
Verteilung der Wahlmänner zur Folge gehabt haben könnten Ueber
raſchungen eintreten Den konſervativen Parteien fehlen nicht allzu viele
Stimmen mehr an der abſoluten Mehrheit im Abgeordnetenhauſe von
praktiſchem Wert lönnte nur eine Aenderung dieſer Tatſache ſein Sonſt
bleibt eben wirklich alles ſo wie es iſt

Möge jeder aber ſeine Schuldigkeit tun möge jeder ſein Wahlrecht
gleichzeitig als eine Wahlpflicht anſehen deren Ausübung ſich niemand
entziehen ſoll dem das Heil des Vaterlands am Herzen liegt

Prinz Ludwig von Bayern auf der Wander
verſammlung bayriſcher Landwirte

Jn Bamberg wurde am Montag die 43 Wanderverſammlung
bayriſcher Landwirte eröffnet Jhr wohnten bei Prinz Ludwig von
Bayern Miniſter Brettreich die Staatsminiſter Graf Crailsheim und
Feilip ch Nach der nie des ſten Braſidenten Freiherrn
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von FeilitzſchTrogen ergriff ſofort Prinz Ludwig das Wort und führte
aus Der Präſident hat mich zunächſt als ausübenden Landwirt leben
laſſen Es iſt richtig daß ich ſeit mehreren Dezennien ausübender Land
wirt bin und als ſolcher ſelbſtverſtändlich viel Enttäuſchungen aber auch
viel Freude erlebt habe Die Hauptſache iſt bei der Landwirtſchaft daß
man das als gut Erkannte feſthält aber auch nicht an eigenſinnigen
Fehlern klebt und bereit iſt das als falſch Erkannte aufzugeben Es
iſt ſchwer bei der großen Konkurrenz der anderen Stände für die Land
wirtſchaft immer ausreichende Kräfte zu bekommen Wenn man aber die

Löhne bietet worauf die Arbeiter mit Recht Auſpruch machen
dann fehlt es auch nicht an den notwendigen Arbeitern Es
iſt von dem Herrn Präſidenten ausgeſprochen worden daß ich nicht nur
Landwirt ſondern auch Volkswirt im beſten Sinne des Wortes bin Jch
würde es auch beklagen wenn die Erwerbsſtände unter ſich wie es einmal
eine Zeitlang den Anſchein hatte ſich feindlich gegeneinanderſtellen würden

Glücklicherweiſe gibt es wenig Landwirte die nicht auch ein anderes
Gewerbe treiben und gerade die land wirtſchaftlichen Gewerbetreibenden ſind

es die durch ihre Produkte und vielfach auch durch die Abfälle ihrer
Produkte der eigentlichen und reinen Landwirtſchaft nützlich ſind Die
Jnduſtrie ich gebe das zu nimmt ja der Landwirtſchaft viele Kräfte weg
aber ſie bietet auch der Landwirtſchaft das beſte Abſatzgebiet Wir ſind
in einer Stadt die vielleicht wie keine andere Stadt halb gewerbe halb
handeltreibende Bevölkerung hat

Ein großer Teil der älteſten und angeſtammten Bevölkerung Bambergs
beſteht ja aus einem Gewerbe das ausgeſprochen halb landwirtſchaftliches
Gewerbe iſt ich meine die Gärtnerei

Bei dem Feſtbankett bei welchem Regierungspräſident Freiherr
von Roman den Toaſt auf den Prinzen Ludwig ſprach erwiderte der
Prinz ſofort Meine Herren Wir haben heute eine intereſſante Tagung
gehabt wir haben auch eine intereſſante Ausſtellung die ſehr beſprochen

wurde Es war die Rede von der Rindvieh Schweine Ziegen Hühner
und Kaninchenzucht nur nicht von einem von der Fiſchzucht und
da gerade möchte ich darauf hinweiſen daß früher im Main in dieſer
Richtung viel getan wurde Daran erinnert noch die frühere Anlage im
benachbarten Schloſſe Seehof Wir haben in der letzten Landtagsſeſſion ein
hochwichtiges Geſetz das Waſſergeſetz verabſchiedet womit Graf Feilitzſch

ſeine langjährige erſprießliche Tätigkeit abgeſchloſſen hat Was der Herr
Regierungspräſident von mir bezw meiner allſeitigen Tätigkeit geſprochen

hat trifft vor allem auch auf das Waſſer zu Zuletzt brauchen wir dieſes
zum Trinken Da iſt es für die Großſtadt und die Landgemeinden von
höchſter Wichtigkeit gutes Waſſer zu bekommen Es iſt dies auch für die
Geſundheit der Städte von Wichtigkeit Das Waſſer muß rein ſein
Wo aber der Fiſch gedeiht iſt das Waſſer geſund Sorgen Sie daher
daß der Fiſch gedeiht dann werden Sie das Waſſer auch zu nützlichen

Zwecken benutzen können Gerade in der hieſigen Gegend wird das Waſſer
zur Bewäſſerung der Felder und Wieſen benutzt wenn man aber nur
bewäſſert und nicht düngt ſaugt ſich allmählich der Boden aus Die
Flüſſe waren und ſind nun die erſten Verkehrsſtraßen geweſen ich weiſe
nur auf den Main hin der ſolch eine Waſſerſtraße iſt Aber er iſt ſehr
vernachläſſigt worden Möge die Mainkette ein Pionier für die
Zukunft ſein

Sein Vermächtnis
Roman von H Ehrhardt

Schluß

Sie ſchien ungehalten über die Störung denn ihre Augen
blitzten das Mädchen ſo herriſch an daß dieſe ſtotterte

Herr Oberleutnant von Fleßburg er iſt ſchon eine Weile
bei Frau von Otten

Es iſt gut
Weiter ſagte Vera nichts ſie ſchloß die Tür und wandte

ſich wieder dem Grafen zu der unruhig und zornig dreingeblickt
hatte nun aber wieder ſein beſtrickendes Lächeln aufſetzte und
vor Vera hintretend leidenſchaftlich ſagte

Nun d Sie mir endlich Antwort angebetete Frau ich
habe Jhnen ſo viel von meiner Liebe geſprochen daß Sie mir
jetzt wenigſtens durch ein einziges Wörtchen beweiſen ſollten
daß Sie mich wiederlieben und meine Frau werden wollen

Seine ſchönen dunklen Augen ruhten faszinierend auf ihrem
heißgeröteten Geſicht aber ſie begegneten keinem Widerſchein
der Liebesflamme die aus den ſeinen lohte

Wie bildſchön auch ſein brünettes Geſicht ausſah in ſeiner
Erregung ſo ſehr die Glut ſeiner Worte auch vorher ihre klare
Beſinnung getrübt hatte der Name Fleßburg hatte ihr Jnneres
wie ein Zauberſtab berührt und die Macht des Mannes vor
ihr gebrochen Nichts lebte jetzt in ihr als die tödliche Angſt
der Geliebte könnte gehen ohne daß ſie ihn noch einmal geſehen
und geſprochen hatte Sein Zartgefühl würde ihm ganz ſicher
verbieten ihre Unterredung mit dem Grafen zu ſtören es hieß
dieſe Unterredung ſo ſchnell wie möglich zu enden es hieß dem
Manne vor ihr die Antwort zu geben

Sie wurde abwechſelnd rot und blaß Jhre Bruſt unter
dem weißen ſchwarzgeſteppten Tuchkleide hob und ſenkte ſich
ſtürmiſch

Jch muß Jhnen eine Enttäuſchung bereiten Graf ich
kaun das Ja das Sie erhoffen nicht ſprechen noch nicht

Na horu zersoten

vielleicht mberwaupe nicht ich weiß es heut ſelbſt noch

nicht zürnen Sie mir nicht Sie ſind mir ſehr lieb und
wert

Sie verwirrte ſich und hob die Augen bittend zu ihm auf
Mach mir das Nein nicht ſo ſchwer flehten ſie

Er war zuerſt keines Wortes mächtig vor Enttäuſchung
und Zorn Das hatte er nicht erwartet er war ſeiner Sache
ſo ſicher geweſen Daran war Nina ſchuld er hätte ſie zerreißen
können in dieſem Moment Sie konnte Gott danken daß ſie
noch in Wien zurückgeblieben war und den erſten Sturm ſeiner
Wut nicht auszuhalten brauchte

Aber vorerſt ſpielte er den Verzweifelten Er liebte und
begehrte ſie wirklich leidenſchaftlich die ſchöne braunhaarige
Deutſche er begann noch einmal ihr mit beredten Worten von
ſeiner Liebe zu ſprechen ſie hatte ihn doch vorher lächelnd
und verſchämt wie ein junges Mädchen angehört aber jetzt
wurde ihre Miene immer kühler und die Röte ihrer Wangen
war im Verblaſſen

Jn ihrer zitternden Ungeduld bat ſie ſich endlich bis
Weihnachten Bedenkzeit aus ſie wußte ja im übrigen nicht
ob ſie bis dahin von ihrer Liebesſehnſucht zermürbt nicht
doch noch ihr heutiges Nein bereute Er verſprach Geduld
zu habeu obgleich er flüchtig ſeiner vielen Gläubiger dachte
die er ſchon monatelaug mit dem Hinweis auf ſeine reiche
Heirat beſchwichtigte

Als er endlich gegangen flog Vera förmlich die Stufen
zum oberen Stockwerk empor

Einen Moment mußte ſie Alem ſchöpfen bevor ſie die Tür
zu den gemeinſchaftlichen Wohnzimmer öffnete

Dort brannte ſchon die niedrige Lampe auf dem Sofa
tiſch und beleuchtete das friedliche Bild der ſtrickenden alten
Dame deren weiße Puffſcheitel über dem zartgeröteten Antlitz
ſilbern ſchimmerten

Aber die junge Frau empfand nichts von dem Frieden
dieſes Anblicks ihre Augen ſchweiften unruhig ſuchend durch

den übrigen Teil des Zimmers und über ihren ſtrahlenden
Glanz legte ſich ein trüber Schleier

Sie wollte eine Frage nach Fleßburg tun aber als Frau
von Otten geſpannt nach ihr hinſah ſtieß ſie nur hervor

Der Graf läßt ſich Dir empfehlen Tante
Dann aber ſtürzten Schmerz und Enttäuſchung über ſie

her und trieben heiße Tränen in ihre Augen
Nur jetzt keine Frage nach dem Grafen beantworten müſſen

Förmlich fluchtartig wandte ſie ſich ab und glitt durch die Tür
des Kinderzimmers

An der Schwelle wurzelte ihr Fuß und ihre Linke griff
Halt ſuchend in die lichte Portiere während ihre ſchlanke
Geſtalt gegen den Pfoſten der Tür taumelte

Jn der Mitte des ſtrahlend erhellten freundlichen Raumes
ſtand Otto von Fleßburg und hielt Karl Egon auf dem Arm
der krähend und plappernd an den blonden Bartenden des
Mannes zauſte

Als der Offizier Veras Eintritt bemerkte und ſah daß ſie
in einem Anfall von Schwäche an der Wand Stütze ſuchte
ſetzte er den Knaben raſch nieder und kam zu ihr herüber

Sie noch da murmelte Vera mit blaſſen LippenEr wußte ihre Erregung nicht gleich richtig zu deuten er

fühlte nur daß ſie ſchwach und ſchutzbedürftig war und da
wallte ſeine ganze große Liebe übermächtig in ihm auf und
ſtrahlte unbeherrſcht aus ſeinem ſympathiſchen Geſicht und
ſeinen ehrlichen braunen Augen

Ja ich bin noch da Vera ſagte er innig und er konnte
nicht hindern daß ihm die Stimme zitterte ich wollte nicht
ohne Abſchied fort und dann verzeihen Sie mir ich konnte
nicht gehen ich mußte erſt Gewißheit haben ob ich das teure
Vermächtnis eines geliebten Toten in die Hände eines Anderen
legen muß Wie ſchwer ich mich davon trennen würde das
wiſſen Sie ja wohl Vera aber wenn Sie den Grafen Saltini
lieben

Während er ſprach hatte die junge Frau die Lider
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i Hofnachrichten Der Kaiſer machte geſtern
nachmittag eine Ausfahrt im Automobil Um Uhr empfing Seine
Majeſtät den bisherigen Vizepräſidenten des Kaiſerlich chineſiſchen Verkehrs
Miniſteriums Yuſhimei in Gegenwart des chineſiſchen Geſandten und des

Staatsſelretärs v Schön Der König von Schweden machte nach
mittags bei den hier weilenden Fürſtlichkeiten und den Votſchaftern Beſuche

M empfing um Jl Uhr in den Königskammern das diplomatiſche Korps
M und begab ſich um 4 Uhr mit der Königin nach dem Mauſoleum in
Charlottenburg zur Kranzniederlegung Der Großherzog von Baden

machte dem Reichskanzler einen Beſuch Nachmittags empfingen die badi
ſchen Herrſchaften den Beſuch des Fürſten und der Fürſtin zu Wied

I Um 6 Uhr fand bei den Majeſtäten im Weißen Saal des Kgl Schloſſes
Paraderafel ſtatt

Der Kaiſer führte die Königin von Schweden der König die Kaiſerin der
Großherzog von Baden die Kronprinzeſſin Prinz Eitel Friedrich die Groß
herzogin von Baden der on von Mecklenburg Strelitz die Prin

Unter großem Vortritt hielt der Hof ſeinen Einzug

zeſſin Eitel Friedrich der Fürſt von Hohenzollern die Prinzeſſin Friedrich
Leopold Prinz Albert zu SchleswigHolſtein die Prinzeſſin Albert zu
Holſtein Glückeburg und Prinz Albert zu Holſtein Glücksburg die Prin

L Viktoria Margarete Der Einzug der Majeſtäten in den Weißen
al erfolgte unter den Klängen des Finnländiſchen Reitermarſches Die

Muſik hatte das 4 Garde Regiment geſtellt Der Kaiſer trug die Uniform
des 2 GardeDragonerRegiments der König von Schweden Generals
uniform Bei der Tafel ſaß der König rechts vom Kaiſer die Kaiſerin
rechts neben dem König die Königin links neben dem Kaiſer

Zum Hofmarſchall des Kronprinzen iſt der Königliche
Kammerherr Graf v Bismarck Bohlen ernannt worden

Kein Prinz ſondern eine Prinzeſſin Das offizielle
Wolffſche Telegraphenbureau verbreitet die Nachricht daß die Fürſtin
Marie Anna von Schaumburg Lippe am Sonntag von einem Sohne
entbunden ſei Dieſe Nachricht wird dahin berichtigt daß dem Fürſtenpaar
ein Töchterchen geboren iſt

Der neue amerikaniſche Botſchafter in Berlin Hill,
iſt einer Meldung des Lok Anz zufolge für den Fall daß der
republikaniſche Präſidentſchaftskandidat Kriegsſekretär Taft aus dem Wahl
kampf als Sieger hervorgehen ſollte für das von dieſem daun neu zu
bildende Kabinett als Staatsſekretär des Auswärtigen in
Ausſicht genommen

Der Gouverneur z D von Puttkamer hat beim Reichs
kanzler ein Geſuch um Entlaſſung aus dem Reichsdienſt eingereicht

Der Unterſtaatsſekretär im Reichs Kolonialamtv Linde
quiſt iſt von ſeinem Urlaub nach Berlin zurückgekehrt und hat
heute in Vertretung des Staatsſekretärs die Leitung der Geſchäfte wieder
übernommen Herr v Lindequiſt hatte ſich bekanntlich in Deutſch Süd
weſtafrika bei einem Sturz mit dem Pferde eine Knieverletzung zugezogen

deren vollſtändiger Beſeitigung er ſich während ſeines Urlaubs einer
ur in Aix les bains unterzog Dieſe Kur iſt durchaus erfolgreich ver

laufen Ueber die Reiſe des Unterſtaatsſekretärs nach Deutſch Oſt
afrika die für den Auguſt in Ausſicht genommen iſt ſteht die Entſcheidung
noch aus

Wechſel im Oberkommando der Schuhtruppe Oberſt
leutnant Quade der den Staatsſekretär des ReichsKolonialamtes auf
ſeiner Reiſe nach DeutſchOſtafrika begleitete ſoll ſeinen Abſchied ein
reichen wollen Man bringt in kolonialen Kreiſen dieſen Wechſel im
Oberkommando der Schutztruppe in Zuſammenhang mit Differenzen die
während der Oſtafrikareiſe Dernburgs ihren Anfang genommen haben
ſollen Die Ausſendung Quades nach Deutſch Südweſtafrika die plötzlich
mitten auf der Reiſe erfolgte wird heute gleichfalls in Verbindung mit
dieſen Unſtimmigkeiten gebracht Ueber den Nachfolger Quades verlautet
noch nichts Beſtimmtes

Die Frühjahrsparade in Berlin Am Montag früh 8 Uhr
hielt der Kaiſer die Parade über die Garniſon von Berlin und den Nachbar
vrten ab Das Wetter war ſchön aber überaus heiß Die große Tribüne
war dicht beſetzt Ein zahlreicher Wagenpark war auſgefahren unter deſſen
Jnſaſſen ſich viele Mitglieder der Hofgeſellſchaft der hohen Diplomatie
ſowie zahlreiche Ausländer befanden Die Parade wurde kommandiert
von dem Kommandierenden General Generaladjutant von Keſſel Die
Truppen waren in zwei Treffen aufgeſtellt in dem zweiten die berittenen
Truppen Der Kaiſer in der Uniform des zweiten Garderegiments und
mit dem Marſchallſtab ritt nachdem er den Frontrapport entgegengenommen
hatte die Fronten der Paradeaufſtellung ab Mit dem Kaiſer ritten der
König von Schweden in der Uniform ſeines Regiments Derfflinger
der Großherzog von Baden und die in Berlin weilenden Prinzen
Jn einem ſechsſpännigen Wagen folgte die Kaiſerin mit der Königin
von Schweden der Prinzeſſin Viktoria Luiſe und der Braut des Prinzen
Auguſt Wilhelm Jn dem zweiten Wagen folgte die Großherzogin
von Baden mit der Kronprinzeſſin und in einem weiteren Wagen die
andern in Berlin weilenden Prinzeſſinnen Jn der Suite ritten die fremd
ländiſchen Offiziere Es fand nur ein Vorbeimarſch ſtatt Der Kaiſer
ührte das zweite Garderegiment dem König von Schweden und den
ürſtlichen Damen vor Um 95 Uhr ſetzte ſich der Kaiſer mit dem König

von Schweden an die Spitze der Fahnenkompagnie und ritt durch die

eſenkt und die Tränen welche die Verzweiflung vorher in
hre Augen getrieben hatte löſten ſich nun von den dunklen
Wimpern und rollten in großen ſchweren Tropfen über ihre
Wangen

Sie waren nur mehr ein Tribut vergangenem Leid gezollt
denn eine himmliſche ſelige Ruhe löſte die Kämpfe von Monaten
in die Seligkeit des Glücks auf

Ein verklärender Schein breitete ſich über ihre Züge unter
Tränen lächelnd ſah ſie den vor ihr Stehenden an

Veral Es klang fragend zweifelnd und doch wie ein
Aufſchrei der Erlöſung

Er ſtreckte die Arme nach ihr aus ſie warf ſich lachend
und ſchluchzend an ſeine Bruſt

Jch habe den Grafen fortgeſchickt ſtammelte ſie wir
gehören Dir ja Karl Egon und ich nur Dir allein wenn
Du uns willſt

Er ſtreichelte halbbetäubt ihr Haar ihre Wange er konnte
den plötzlichen Umſchwung vom tiefſten Leid zur höchſten Glück
ſeligkeit noch kaum faſſen er rang vergeblich nach Worten

Aber was brauchte es auch der Worte Er fand den
Ausweg den jeder Liebende findet er ſagte ihr mit heißen
Küſſen wie gern er ſie wollte wie ſehr er ſie liebte und wie
viel er um ſie gelitten

Dicht aneinander geſchmiegt waren ſie ſo verſunken in ihr
Glück daß ſie wie ertappte Sünder zuſammenſchraken als
eine kleine Hand an Veras weißem Kleide zerrte und ein
weinerliches Stimmchen Mama nehmen rief

Da neigte Vera herzlich auflachend ſich zu dem kleinen
Störenfried nahm ihn hoch und ſagte ſtrahlend vor glücklichem
Uebermut Nun wer iſt das Bubi

Und in Bubi ſchien plötzlich eine Erinnerung aufzutauchen
an Stunden in denen die Mutter mit ihm vor einem Bilde
geſeſſen und dieſelbe Frage an ihn geſtellt hatte Die Aermchen
ausſtreckend jauchzte er laut Papa Papa

Und Fleßburg ſchlang feuchten Auges aber mit glücklichem
Lachen den ſtarken Arm um Mutter und Kind um beide für
immer an ſeinem treuen warmen Herzen zu halten

Wehmütig und dankbar gedachte er in dieſer Minute auch
des toten Freundes der ihm durch ſein Vermächitnis das Slück
ſeings Lebens geſchaffen hatte

r ſchritten ſie engumſchlungen zur Tür um ſich der
augſtvoll h arrenden Tante als Brautpaar vorzuſtellen

SEude

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Stadt zum Schloſſe Auf dem Wege bereitete die ſchwediſche Kolonio
ihrem König eine Huldigung Dicht beſetzt vom Publikum war die fahnen
geſchmückte Friedrichſtraße zwiſchen deren Häuſerreihen eine wahre Glut
lagerte Donnernde Rufe galten dem Kaiſer deſſen ſcharfe Geſichtszüge
faſt bronzefarben erſchienen und ſich von Zeit zu Zeit aufhellten während
die Rechte mit dem Marſchallſtab ſalutierte Die Jugend hatte Parade
ferien Sanitätsmannſchaften leiſteien Hilfe wie am Sonntag bei dem
Einzug des ſchwediſchen Königspaares in etwa 50 Fällen die zum Glück
alle leicht waren Jm Schloſſe war abends Paradetafel und ſpäter wurde
im Opernhauſe der Poſtillon von Lonjumean als Feſt ſtück aufgeführt

Aus Anlaß der Parade wurde Prinz Oskar der fünfte Sohn des
Kaiſerpaars zum Oberleutnant befördert Ueber einen heiteren
Zwiſchenfall erzählen Berliner Blätter Ein Pauker wollte beim Vorbei
marſchieren vor dem Kaiſer ſein Inſtrument beſonders energiſch behandeln
Der erſte Schlag genügte das Leder platzte und der Schlägel lag in der
Pauke Der Kaiſer amüſierte ſich über das Malheur und ſchickte einen
Erſatzpanker

Die Auflöſung des preußiſchen Abgeordnetenhauſes
Der Staatsanzeiger veröffentlicht eine königliche Verordnung vom
1 Juni wodurch das preußiſche Abgeordnetenhaus aufgelöſt
wird Die Auflöſung ſelbſt war bereits angekündigt und erfolgt ver
faſſungsgemäß Da zwei Landtage nicht nebeneinander beſtehen dürfen
und die Wahlen bereits am 8 Juni ſtattfinden ſo mußte jetzt die offizielle
Auflöſungsordre erfolgen

Die angebliche Beteiligung des Kaiſers an den Kruppſchen
Unternehmungen Die Nordd Allg Ztg ſchreibt Seitens der
Reichstagsabgeordneten Erzberger und Südekum iſt in der Reichstagsſitzung
vom 30 März und ſpäter eines Gerüchtes Erwähnung getan worden nach
dem die Firma Krupp nach 1870/71 von der preußiſchen Kronfideikommiß
verwaltung einen Vorſchuß zur Betriebserweiterung erhalten habe
der noch nicht zurückgezahlt ſei und noch jetzt die Unterlage für eine relariv
hohe Gewinnbeteiligung der Krone an dem Kruppſchen Unternehmen bilde
und es hierauf zurückzuführen ſei wenn die Mitglieder der Artillerte
prüfungskommiſſion ſich zu einer Art Begünſtigung von Krupp verpflichtet
erachten Die letztere Behauptung wies der Vertreter des Kriegsminiſters
alsbald in derſelben Sitzung als eine unbewieſene und beweiebare Be
hauptung zurück Nachdem verſchiedene Zeitungen aber bis in die letzte
Zeit auf die Angelegenheit zurückgekommen ſind erſcheint es geboten auch
hinſichtlich des erſten Teiles des Gerüchtes feſtzuſtellen daß der Firma
Krupp niemals weder vor noch nach dem Kriege 1870/71 irgend eine
finanzielle Unterſtützung ſeitens des Kronfideikommiſſes oder ſonſt aus einem
königlichen Privatfonds zuteil geworden iſt daß dieſe Fonds niemals mit
irgend einem Kapitalbetrage an einem Kruppſchen Werte beteiligt geweſen
ſeien Auch der Simpliciſſimus hatte in ſeiner letzten Nummer das
Gerücht verwertet

Erhöhung der Offiziers gehälter Nach einer Mitteilung
der Kölniſchen Zeitung wird dem Reichstage bei ſeinem Wiederzuſammen
tritt im Herbſt der Entwurf eines Geſetzes über die Erhöhung der Offi
ziersgehälter zugehen Es ſollte ſich im weſentlichen um eine Aufbeſſerung
der Gehälter der unteren Dienſtgrade handeln und die Erhöhung
ſollte wie bei den Veamten rückwirkende Kraft auf den 1 April 1908
erhalten wozu ein Nachtragskredit nötig wird Das zitierte Blatt wußte
ſogar folgende Einzelheiten mitzuteilen Das Geſetz bringt eine völlige Ver
änderung der Gehaltsordnung Die neuen Gehaitsſtufen ſteigen auf nach
dem Dienſtalter oder richtiger geſagt nach dem Beſoldungsalter das
für das Aufſteigen in die höhere Stuſe allein maßgebend iſt Eine weſent
liche Aenderung ſoll darin liegen daß bei den Hauptleuten drei Gehalts
klaſſen eingeführt werden und zu den bisherigen beiden Klaſſen noch eine
höhere Klaſſe hinzutritt Für Oberleutnants und Leutnants gibt es nur
eine Gehaltsklaſſe die aber zwiſchen einem Mindeſt und Höchſtgehalt in
einzelne Gehaltsſtufen eingeteilt iſt deren jede mit weiteren vier Beſoldungs
jahren erreicht wird bis die höchſte Stufe erreicht iſt

Die deutſche Heeresverwaltung hat ein lebhaftes Intereſſe
daran daß die Transport verhältniſſe in der Landwirtſchaft
eine zeitgemäße Umgeſtaltung erfahren und ſie legt großen Wert auf die
Einführung von Automobilen und zwar ſolcher die auch für den Kriegs
fall im Dienſte der Armee brauchbar ſind Das preußiſche Kriegs
miniſterium hat um den Uebergang zum Kraftbetriebe zu fördern für die
Subventionierung von Laſtkraftwagen Mittel zur Verfügung geſtellt die
denjenigen ländlichen Beſitzern zugute kommen ſollen die den militäriſchen
Bedingungen entſprechende Kraftfahrzeuge in Betrieb nehmen und ſich
verpflichten ſie während der auf fünf Jahre bemeſſenen Lebensdauer in
einem ſolchen Zuſtand zu erhalten daß ihre Verwendung für militäriſche
Transportzwecke gewährleiſtet iſt Es iſt eine einmalige Beſchaffungs
prämie von 4000 Mk für jeden Wagen und eine Berriebsprämie von
jährlich 1000 Mk auf die Dauer von fünf Jahren zugeſichert Der Laſt
kraftwagen der auf Subventionierung Anſpruch hat ſoll imſtande ſein
mit voller Ausrüſtung täglich mindeſtens 4000 Kilogramm Nußzaſt und
einen Anhänger mit mindeſtens 2000 Kilogramm Nutzlaſt mithin eine
Geſamtlaſt von 120 Zentnern auf Straßen mit feſter Decke zu befördern
Die Subventionsbedingungen ſind ſämtlichen Landwirtſchaftskammern vom
Kriegsminiſterium mitgeteilt worden

Zwiſchen Deutſchland und der Schweiz ſchweben Zoll
ſtreitigkeiten Ein Teil der ſchweizeriſchen Preſſe fordert in der Frage
der Mehleinfuhr den Bundesrat zu entſchiedenem Vorgehen gegen Deutſch
land auf ſelbſt auf die Gefahr hin daß Vergeltung geübt wird Die das
ſchreiben ſcheinen ſich die Sache nicht recht überlegt zu haben Die be
ſonnenen Blätter warnen denn auch vor einem Zolltrieg den ſchweizeriſchen
Müllern zuliebe

Der erſte Ultimotag Jn den Börſenannalen ſteht der
heutige Tag der Wiederfreigabe des Terminhandels für Jn
duſtriepapiere mit einem roten Strich angezeichnet Die Ungunſt der
Stunde freilich will es daß noch ein ſchwarzer Strich angeſügt werden
muß Am Montanmarkt ging es hoch her im Beiſein mehrerer Vertreter
des preußiſchen Handelsminiſters die Zeugen des faſt ſagenhaft gewordenen
Vorgangs der Ultimoſpekulation ſein wollten Eine verheißungsvolle Hoch
ſpannung der Kurſe zu Ehren des Tages war indeſſen auch nicht einmal
in Anſäten zu ſpüren Der Peſſimismus ſiegte auf der ganzen Linie des
neu erſchloſſenen Gebietes geſtützt auf Befürchtungen wegen der in
duſtriellen Zukunft ſodaß es den Baiſſiers ein leichtes war durch Leer
verkäufe die Kurſe der führenden Montanpapiere prozentweiſe zu werfen
Jm allgemeinen wird ja mit der Fortdauer der rückläufigen Konjunktur
gerechnet werden müſſen doch an der Börfe erzeugt Druck erſt recht Gegen
druck Jhre ſteifgewordenen Glieder müſſen nur erſt die frühere Elaſtizttänt
wiedererlangen So trübe iſt die Lage der Induſtrie denn doch nicht daß
die Hauſſiers auf längere Zeit der Gegenpartei das Heſt in der Hand
laſſen ſollten Es wird ſich gerade hierin in der Schaffung von Hemm
ungen die volks wirtſchaftliche Zweckmäßigkeit des Zeitgeſchäſtes wie ehe
mals erweiſen Neue Verhältniſſe freilich kann auch dieſes nicht herbei
führen die tatſächlichen ſpiegeln ſich in ihm mit Blitzesſchnelle wieder

Das Weingeſetz wird einer Meldung der Kölniſchen Zeitung
zufolge vorausſichtlich in kurzer Friſt mit eingehender Begründung vom
Reichsamt des Jnnern dem Bundesrat vorgelegt werden Es kann
daher erwartet werden daß der Bundesrat bald nach der Sommerpauſe
über den Geſetzentwurf Beſchluß faſſen wird ſodaß der Entwurf dem
Reichstage gleich bei deſſen Zuſammentritt im Laufe des Oktober vorgelegt
werden wird

Der in Berlin eingerichtete Jugendgerichtshof hielt
geſtern ſeine erſte Sißung ab Aus ſieben Verhandlnngen die erledigt
wurden und meiſtens mit einem Verweiſe und daran geknüpften eindring
lichen Warnungen endeten ging deutlich hervor einem wie ſtarken Be
dürfnis die neue Einrichtung entſpricht und wie glückliche Erfolge ſie
verheißt

Für die wieder eröffnete höhere Poſtlaufbahn ſind
äußerſt zahlreiche Meldungen eingegangen Nach den Erklärungen
des Staatsſekretärs des Reichspoſtamtes erfolgt die Annahme von Anwärtern
zunächſt noch in beſchränktem Maßſtabe daher wird ein großer Teil der
Geſuche vorausſichtlich abſchlägig beſchieden werden müſſen

Eine intereſſante Eiſenbahndebatte gab es in der
badiſchen Abgeordnetenkammer Eiſenbahnminiſter v Marſchall
gab den Fehlſchlag der Fahrkartenſteuer zu und kündigte wennauch keine Beſeitigung eine Reform an Die Einnahmen ſeien auch

zurückgegangen weil die 2 Wagenklaſſe bei Perſonenzügen um 125 Proz
teurer ſei als die 3 Klaſſe

Graf Zeppelin hat dem wiſſenſchaftlichen Klub von Vorarlberg
mitteilen laſſen daß er Mitte Juni mit ſeinen VLufrtſchiffaufſtiegen
wieder beginnen wird

Jm Spkhanageprozeß Schiwara wurden unter Ausſchluß derHa e geſ e ittag 4 Uhr vier Zeugen vernommen da

d tzefeldwebel Girnſtein und Sergeant Hans

3 Juni Nr 129Stuttgart 1 Juni Im Beiſein des Königs ſowie des Mimiſters
des Jnnern wurde durch den Präſidenten von Moſthaf die Ausſtellung
für Studentenkunſt im Landesgewerbemuſeum eröffnet

Frankreich
Paris 1 Juni Handelsminiſter Cruppi führte heute vormittag

den Vorſitz in der erſten Sitzung des Jnternationalen Baum woll
Spinnerei und Webereikongreſſes Jn ſeiner Begrüßung der
Vertreter aller Länder Europas Amerikas und Aſiens hob der Miniſter
den Zweck des Kongreſſes hervor deſſen Verhandlungen die Reg
mit dem größten Intereſſe folgen werde da es ſich hier um eine
ſoziale Frage handle Heute abend findet bei dem Miniſter Cruppi ein
Diner zu Ehren der Teilnehmer an dem Kongreß ſtatt

Paris 1 Juni Ein franzöſiſches Märchen In Beant
wortung des Proteſtes den die Humanits des Sozialiſtenführers Jaurss
gegen die Rußlandreiſe des Präſidenten Fallières in der vorgeſtrigen
Nummer veröffentlichte erwidert heute die der naheſtehende

Aurore Es ſei notwendig daß die ruſſiſch franzöſiſche Allianz immer
enger werde Deutſchland das uns in den letzten Tagen mit
Repreſſalien drohte 2 und mit unglaublicher Naivität erklärte es
werde die Gründung eines neuen Dreibundes nicht dulden ſei der beſte
Agent für Frankreichs auswärtige Politik Durch ſein brüskes und provo
zierendes Auftreten habe Deutſchland das Syſtem der Ententen geradezu
Frankreich auſgedrängt

Orient
Konſtantinopel 1 Juni Eine hundert Mann ſtarke griechiſche

Bande überfiel das bulgariſche Dorf Ruzenec im Bezirke Koritza Einem
in der Nähe befindlichen Truppendetachement gelang es im Verein mit
Gendarmerie die Bande zu verjagen nachdem dieſe ſieben Dorfbewohner
getötet und zwei verwundet und eiwa zwanzig Gebäude niedergebrannt
hatte Bei dem Dorfe Tekali unweit Saloniki wurden fünfzig bulgariſche
Feldarbeiter beim Heuaufladen von einer griechiſchen Bande aus einem
Walde beſchoſſen Sieben Feldarbeiter ſind hierbei getötet worden
Eine Verſolgung der flüchtigen griechiſchen Bande hatte kein Reſultat

Belgrad I Juni Bei den geſtrigen Wahlen zur Skupſchtina
ſind 81 Regierungstandidaten 46 Jungradikale 16 Nationaltſten 8 Fort
ſchrittler und 1 Sozialdemokrat gewählt worden Jn 8 Wahlkreiſen ſind
Stichwahlen nötig Jn Belgrad ſind 3 Jungradikale und der Finanz
miniſter Patſchu gewählt worden

Rußland
Petersburg 1 Juni Die Internationale Schiffahrtskon

ferenz wurde hier eröffnet Der Eröffnung wohnten der Bruder des
Kaiſers Großfürſt Michael Alexandrowitſch der Miniſter des Aeußern der
Verkehrsminiſter und der Handelsminiſter bei Der Handelsminiſter hielt
die Eröffnungsrede Von den preußiſchen Teilnehmern ergriff u a der
Unterſtaatsſekrekcir im Miniſterium der öffentlichen Arbeiten Dr Frhr v
Coels von der Brügghen das Wort Er beſprach die Schiffahrts verhältniſſe
OeſterreichUngarns Deutſchlands Hollands und Skandinaviens

Schweden
Malmö 1 Juni Die Provinz Schonen hat heute unter über

aus zahlreicher Betelligung der Bevölkerung ihre 250jährige Verbindungmit Schweden unter glänzenden Feierlichkeiten in Anweſenden der Kron

prinzeſſin Margarete Herzogin von Schonen begangen Biſchof Billing
hielt die Feſtrede Es fand Parade und ſpäter Feſtvorſtellung im Theater
ſtatt Die Kronprinzeſſin legte am Fuße des Denkmals von Karl X
Guſtav einen vom König Guſtav V gewidmeten Kranz nieder Die Stadt
iſt reich geſchmückt Die Huldigung die der Kronprinzeſſin von
Schweden ſchon bei ihrer Ankunft und damit auch dem ſchwediſchen
Königshauſe dargebracht wurde nahm im Laufe des Tages einen groß
artigen Umfang an Ueberall wurde die Kronprinzeſſin von der Be
völkerung mit Jubel begrüßt und mehrmals veranlaßt auf den Balkon
der Reſidenz hinaus zu treten um eine beſondere Ovation entgegen zu
nehmen Die Begeiſterung erreichte ihren Höhepunkt als nach dem Theater
Offiziere Studenten und Seekadetten unter Hurrarufen an dem Wagen
der Kronprinzeſſin die Pferde ausſpannten und ſelbſt die Prinzeſſin unter
dem Jubel der Bevölkerung nach der Reſidenz zogen

Amerika
Waſhinugton 1 Juni Meld der Aſſociated Preß Präſident

Rooſevelt unterzeichnete die vom Kongreß angenommene Geſetzesvorlage
betr eine Reihe von Aenderungen des Tarifgeſetzes Die Vorlage
enthält nicht die vom Präſidenten in der Botſchaft vom 22 Januar mit
Rückſicht auf das Handelsabkommen mit Deutſchland empfohlenen Amende
ments

Marokko
Paris 1 Juni Wie General Philibert telegraphiert iſt Hadji

Omar Taſi in Mogador angekommen wo vierhundert Mann zur Unter
ſtützung des Machſen ausgeſchifft ſind Mogador iſt ruhig Die Mahalla
Buchia Ben Bagdadis lagert nördlich von Sela Der Kaid der Ulad
Tria befindet ſich allein in Azemmur mit dem hafidiſchen Gouverneur
General Amade telegraphiert daß der Verkehr auf der direkten Straße
von Caſablanca nach dem Lager Sidi Ben Sliman aufgenommen iſt

van

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Bericht iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 2 Juni
Oberpoſtdirektionsbezirk Halle Perſonalnachrichten Er

Halle Barthelt in Naumburg Saale Jahr in Lützen und Albert Krauſe
in Wittenberg Bez Halle Verſetzt ſind der Poſtſekretär Scheibe nach
Bitterjeld die Poſtaſſiſtenten Barthelt von Naumburg Saale nach Als
leben Kurt Hartmann nach Gerresheim Jahr von Lützen nach Halle und
Albert Krauſe von Wittenberg Bez Halle nach Gröhers Geſtorben iſt
der Poſtbureauaſſiſtent a D Karl Weinert in Halle

Geſchloſſene Sitzung Die Stadtverordneten genehmigten in
ihrer geſtrigen Sitzung die Anſtellung der Militäranwärter Hermann Voer
Albert Moldenhauer Oskar Wiedekind und Karl Weißenborn als Magiſtrats
bureaugehilfen Dann wurde noch von der beabſichtigten Anſtellung eines
Polizeiſergeanten Kenntnis genommen und endlich dem Polizeiſergeanten a D
Louis Wittenbecher eine einmalige Unterſtützung von 159 Mk bewilligt

Funde von hervorragender geologiſcher Bedeutung Bei
öffentlichen Bauten namentlich auch beim Bau von Eiſenbahnen werden
nicht ſelten Geſteins und Verſteinerungsfunde von hervorragender geolo
giſcher Bedeutung gemacht Solche Funde werden nicht immer ſofort nach
ihrem Werte erkannt und demgemäß behandelt Der Miniſter der öffent
lichen Arbeiten hat um in Zukunft jedem wichtigen Fund die nötige
Beachtung zu ſichern folgenden Erlaß an die Eiſenbahndirektionen gerichtet

Um der Geologiſchen Landesanſtalt in Berlin N4 Jnvalidenſtraße 44
die Erfüllung der ihr obliegenden Aufgabe Gegenſtände von geologiſchem
Intereſſe zu ſammeln ſeitens der Baubehörden zu erleichtern iſt es not
wendig daß der Landesanſtalt von allen Funden hervorragender geologiſcher
Bedeutung die insbeſondere auch beim Bau von Eiſenbahnen gemacht
werden und zwar ſoweit es ſich um Geſteine und Verſteinerungen handelt
tunlichſt unter Beifügung einer Probe ſogleich Mitteilung ge t wird
Die nachgeordneten Dienſtſtellen ſind mit entfprechender Anweiſung zu
verſehen

Aus der Heide Am Fuße des Kolkberges da woſder im vorigen
Jahre vom Heide Verein augelegte intereſſante Aufſtieg nach dem Kolk
turme anfängt iſt jetzt von dem Verein ein von ſeinem ſtellvertretenden
Vorſitzenden Herrn Kaufmann Kreyenberg hier geſtiftetes Schild mit der
Auſſchrift Halle und Heide Gott ſchütze beide aufgeſtellt worden Von
ſolchen Heidebeſuchern die ſeltener in die Heide kommen war der neue
KolkturmAufſtieg oft vergeblich geſucht worden Da das aufgeſtellte Schild
ſchon von weitem ſichtbar iſt wird ſich jetzt jeder leicht zurechtfinden Er
wähnt ſei noch daß das Beſteigen des Kolkturms ſich jetzt ganz beſonders
lohnt da ganz abgeſehen von der Fernſicht die Baumwipfel mit ihrem
friſchen ſaftigen Grün und die Schonuungen mit ihren üppigen friſchen
Trieben hier oben einen herrlichen Anblick bieten

Aufhebung der Kommunalſtenerprivilegien Unter den ſechs
Geſetzentwürfen welche die e en mit denen für
Beſchaffung der Deckungsmittel zu einem Ganzen zuſammenfſaſſen ſoll
bekanntlich auch ein ſolcher betr der u der Kommunal
privilegien namentlich der Beamten befinden jetzt in der P
gefordert wird einesteils daß den Bea für die Beſeitigung dieſesVorzuges aus Stgatsmiin ein u a en des ait

nannt ſind zu Poſtaſſiſtenten die Poſtgehilfen Hugo Ganß und Weidig in
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Nr 129 Mittwochſens der bisherige Wohnungsgeldzuſchuß mit den von den Beamten mehr
zu entrichtenden Kommunalſteuern zu einer Ortszulage zuſammengefaßt
werde ſo wird nach den Berl Pol Nachr die erſt erwähnte Forderung
aus Rückſichten der Billigkeit Ausſicht auf Verwirklichung haben Dagegen
ſtehen dem andern Vorſchlage praktiſche Bedenken von entſcheidendem
Gewicht entgegen Es empfiehlt ſich weder das Syſtem des Wohnungs
geldzuſchuſſes zu gunſten einer neuen Einrichtung von Ortszulagen auf
zuheben noch würde es zweckmäßig ſein dieſe Ortszulagen je nach der
Verſchtedenheit der Bemeſſung der Kommunalzuſchläge in den verſchiedenen
Orten feſtzuſetzen Geſetzt es iſt richtig daß gerade für die Staatsbeamten
in der Verſchiedenheit der Höhe der Kommunalzuſchläge eine ſtarke Härte
iegen würde weil die Staatsbeamten in der Wahl ihres Dienſtortes nicht
rei ſind und demzufolge bei ihrer Verſetzung im Jntereſſe des Dienſtes
mit ihrem Einkommen nicht unerheblich in Mitleidenſchaft gezogen werden
ftönnten Dann wird dieſem Uebelſtande zweckmäßiger nach dem Vorgange auf
dem Gebiete der Reichsgeſetzgebung dahin abzuhelfen ſein daß für die
Beamten ein gleichmäßiger Normalſatz der Kommunalbeſteuerung ihres
Dienſteinkommens für die ganze Monarchie feſtgeſetzt wird Damit wird
auf der einen Seite den Beſchwerden der Gemeinden über das Kommunal
ſteuerprivileg der Beamten in weitgehender Weiſe Rechnung getragen auf
der andern Seite eine Unbilligkeit gegen die Beamten vermieden Man
wird daher in der Annahme nicht fehlgehen daß die im Herbſte zu ge
wärtigende Vorlage ſich auf dieſer Grundlage aufbauen wird

Zur Landtagswahl Von dem Vorſitzenden des Halleſchen
Lehrervereins Herrn Meyer geht uns folgende Erklärung zu Jn
ſeiner Antwort auf das Eingeſandt vom 29 Mai macht Herr Dr Steinbrück
dem Vorſtande des Halleſchen Lehrervereins den Vorwurf der Einſeitigkeit
die darin zu Tage getreten ſein ſoll daß dieſer ſich in einer Zuſammen
hunft mit den Landtagskandidaten den Herren Dr Keil und Schmidt über
Standesfragen ausgeſprochen hat während er eine ſolche Ausſprache mit
Herrn Dr Steinbrück nicht geſucht habe Dieſer Vorwurf iſt ünberechtigt
und beruht auf ſalſcher Information des Herrn Landtagskandidaten
Dr Steinbrück Die Anregung zu jener Verſammlung ging nämlich nicht
von dem Vorſtande des Halleſchen Lehrerverems aus ſondern die beiden

er Landtagsabgeordneten unſeres Wahlkreiſes hatten dem Vorſtande
den unſch geäußert ſich mit ihm über die ſchwebenden Schul
und Lehrerangelegenheiten zu unterhalten wozu dieſer natürlich
ſehr gern bereit war An dieſer Unterredung nahmen übrigens
auch Lehrer von auswärts teil Wenn Herr Dr Steinbrück
nun gleichfalls den Wunſch hatte daß auch ihm Gelegenheit gegeben
würde ſeinen Standpunkt dort d h wohl dem Vorſtande des Halleſchen
Lehrervereins gegenüber zu vertreten und Anregungen und Belehrungenzu empfangen, ſo iſt das r uns ſehr ſchmeichethaft und er hätte dieſen

Wunſch nur äußern dürfen um ihn erfüllt zu ſehen Weder von ihm nochvon einer anderen Seite iſt aber dieſer Buſch zum Ausdruck gebracht

hielt worden obgleich von der in Ausſicht ſtehenden Unterredung mit den beiden
der Herren Landtagsabgeordneten in einer Sitzung des Lehrervereins Mitteilung

pr v
miſſe

gemacht worden war Jm übrigen ſoll bemerkt werden daß der Vorſtand
der Halleſchen Lehrerſchaft durchaus keinen Einfluß auf die politiſche

Stellung Mitglieder auszuüben ſucht ſondern es jedem derſelben
überläßt ſelbſt zu entſcheiden auf welche Seite er ſich nach reiflicher Ueber
legung und nach denkendem Ueberblicken der letzten Jahrzehnte ſchul
politiſchen Lebens und der des nächſten Landtages wartenden Vorlagen
ſtellen muß wenn er nicht nur ſein perſönliches Wohl ſondern das Wohl
der Geſamtheit des preußiſchen Volkes im Auge hat

Die Bearbeitung der Wanderungoſtatiſtik welche bisher im
EinwohnerMeldeamt erfolgte iſt am 1 April vom Statiſtiſchen Amte
übernommen worden Dadurch iſt eine umfaſſendere Auszählung des
Materials für ſtatiſtiſche Zwecke ermöglicht Die Tabellen der Monats
berichte ſind infolgedeſſen mehrfach verändert und erweitert Dies gilt
beſonders für die Darſtellung des Berufes der Wandernden Die bis
herige Berufseinteilung läßt den Beruf nicht deutlich genug erkennen Es
iſt deshalb eine neue Ordnung vorgenommen welche ſich an die Einteilung
der Berufszählungen anlehnt Dieſe neuen Berufsarten laſſen ſich ohne
Schwierigkeit zu den bisherigen Berufsklaſſen zuſammenfaſſen ſo daß ein
Vergleich mit den früheren Wanderungsergebniſſen möglich iſt

Das Walhallatheater hat in ſeinem neueſten Spielplan wieder
eine Anzahl ſehr anſprechender Nummern aufzuweiſen Beſonders hervor
zuheben ſind W C Croves mit ihrem Jongleurakt und Gina Muratti
mit ihren neueſten Couplets Dieſe wie auch die Akrobaten Les Sey
mours fanden ſtarken Beifall Ein Negerquartett Georgiag ſtimmte
erſt einen zwar melodiſchen aber unverſtändlichen Geſang an und zeigte
zum Schluß Szenen aus dem amerikaniſchen Plantagenieben Weiter ſind

lan noch vertreten die The Horras als komiſchakrobatiſche
äſident
vorlage im Spielp
zorlage Cascadeure und die internationale Tänzerin Anny André Der Humoriſt
ar mit Max Lehmann ſtach inſofern eigenartig aber gar nicht übel von ſeinen
mende Kollegen ab daß er auch etliche ernſte Sachen in packender Weiſe zum

Vortrag brachte Auch er erntete lebhaften Beifall
Jm Apollotheater eröffnete geſtern das Berliner Metropol

Enſemble das ſich unter Leitung des Herrn Direktor Max Samſt
Hadji hier ſehr vorteilhaft eingeführt und auch im vorigen Jahre längere Zeit
Unter im Apollotheater Vorſtellungen gegeben hat ein Gaſtſpiel Die erſte Vor
dahalla ſtellung brachte Das Mädchen ohne Ehre ein amerikaniſches Senſations
r Ulad ſtück in 4 Akten das mit den ſtärkſten Mitteln arbeitet und damit
ur natürlich die Spannung der Zuſchauer aufs Höchſte ſteigert Die Hand
Straße lung dreht ſich in der Hauptſache um die Schurkenſtreiche des Kapitäns
iſt Kaversham und ſeiner Geliebten Marian Franklyn Erſterer heuchelt der

Molly Vermour dem Mädchen ohne Ehre Liebe verſpricht ihr die Ehe
um ſie dann nachdem er ſie entehrt hat treulos zu verlaſſen ja ins
Gefängnis zu bringen Dieſem Mädchen erſteht ein Rächer in dem
Reverend Robert Everton dem es einen Korb gegeben hat
weil es an die Liebe des Kapitäns glaubte Marian Franklyn
ſteht dem Schurken an Schlechtigkeit wenig nach und ſtirbt
ſchließlich an dem Giſft das ſie Jack England zugedacht hat
Kapitän Kaversham aber wird von Robert Evertion durch einen Schuß
niedergeſtreckt als er glaubte Sieger bei einem neuen Schurkenſtreiche zu
ſein Sämtliche Darſteller entledigten ſich ihrer Aufgabe mit lobenswertem
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GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Geſchick und erzielten tiefgehende Wirkungen Allen voran Saſcha Wedderin
in der Titelrolle und Erich Brieſe als Kapitän Kaversham Dem Rev
Robert Everton lieh Herr Direktor Samſt ſeine Züge Ganz ohne Humor
iſt das Stück aber nicht Dafür ſorgten in ausgiebigſter Weiſe Karl
Kahn als Dick Punch und Frau Emma Samſt als Jſabella Yones
Jenny Petruſch hat die Aufgabe der Marion Franklyn recht gut erfaßt
und gab ſie in anerkennenswerter Weiſe wieder Georg Sander führte
die Rolle des Charles Sutton gut durch und Frl Emma Horn als
Suttons Mündel Roſe trug viel zum Gelingen der Vorſtellung bei Das
Stück wurde mit lebhaftem Beifall aufgenommen

Zoologiſcher Garten Morgen Mittwoch nachmittag konzertiert
das Orcheſter unſerer 36er

Die Ausſtellung von Paſtellbildern eines Halleſchen Mediums
im Goldenen Ring hier Markiplatz findet nur noch heute und morgen
ſtatt Der Schluß erfolgt Mittwoch abend 10 Uhr

Naturwiſſenſchaftlicher Verein für Sachſen u Thüringen
Die nächſte Sitzung findet am Donnerstag den 4 Juni im Reichshof
ſtatt Tagesordnung Vortrag des Herrn eand agr W Stephani
Neuere Anſchauungen über den Schutz der Gebäude gegen Blitzgefahr

Gäſte ſind willkommen
Der Alldeutſche Verband Ortsgruppe Halle Saale hat ſeine

T Verſammlung Mittwoch den 3 Juni abends S Uhr in der
Tulpe

Der Verein ehem 67er hält am Mittwoch den 3 Juni
abends 8 Uhr ſeine Monatsverſammlung in Bauers Brauerei Ausſchank
ab Ehem 67 er ſind als Gäſte willkommen

Razzia Bei der in der vergangenen Nacht abgehaltenen Streife
wurden in den Anlagen der Hagenſtraße 2 Männer und in den Anlagen
der Alten Promenade eine Frau nächtigend angetroffen

Selbſtmordverſuch Geſtern unternahm ein jüngerer unver
heirateter Kaufman in ſeiner Wöhnung einen Selbſtmordverſuch indem er
ſich mit einem Revolver eine Kugel in die rechte Schläfe ſchoß Er hat
die Tat vermutlich aus Liebeslummer begangen Der Verletzte wurde
mittels Krankenwagens der Klinik zugeführt

Meſſerlumpen Geſtern war berichtet worden der Tiefbauunter
nehmer Carl ſei bei einer Schlägerei durch einen Meſſerſtich verletzt worden
Hierzu wird uns mitgeteilt daß der Verletzte nicht Tiefbauunternehmer
ſondern Bohrmeiſter im Carl ſchen Geſchäfte iſt

Hoteldieb Jn einem hieſigen Hotel logiert eine ungariſche
Baronin die bei Ausgängen ihr Zimmer und einen darin ſtehenden Koffer
ſtets ver ſchloſſen hielt Als ſie geſtern von einem Wege zurücktam fand
ſie das Zimmer verſchloſſen den Koffer aber offen vor Die Dame ſtellte
darauf feſt daß ihr aus dem Koffer ein Portemonnaie mit etwa 200 Mk
Jnhalt geſtohlen worden iſt Wahrſcheinlich iſt der Diebſtahl von einem
jungen Manne ausgeführt der ein Zimmer neben dem der Baronin be
zogen hatte nach kurzer Zeit aber wieder ſpurlos verſchwunden war Das
leere Portemonnaie wurde ſpäter auch in dem Zimmer des Verſchwundenen
gefunden auf den übrigens die Beſchreibung eines Hoteldiebes paßt vor
dem bereits mehrfach gewarnt worden iſt

Schwerer Unfall Auf hieſigem Güterbahnhofe kam geſtern beim
Abladen von Eiſenſtücken eine 8 Zentner ſchwere Welle ins Rutſchen und
traf einen Arbeiter auf einen Fuß welcher dabei derart gequetſcht wurde
daß der Verletzte mittels Krankenwagens in die Klinik gebracht werden
mußte

Weiteres Lokales ſiehe 1 Beilage

Telegramme und letzte Nachrichten
Berlin 2 Juni Privattelegramm Der 41 jährige Arbeiter Franz

Grahl iſt vom Hitzſchlag getroffen worden Er war ſofort tot
Leipzig 2 Juni W Anläßlich der 200 jährigen Jubelfeier

der Jnfanterie Regimenter Nr 106 und 107 zogen heut
früh 8 Uhr etwa 7000 Feſtteilnehmer mit Muſik nach dem
Kriegerdenkmal am Markt wo Lorbeerkränze niedergelegt und An
ſprachen gehalten wurden Hierauf marſchierte der Zug nach der
Kaſerne Auf dem Kaſernenhofe hatten die aktiven Mannſchaften der
Jnfanterie Regimenter 106 und 107 in tiefer Kolonne Aufſtellung
genommen neben ihnen auf beiden Seiten die ehemaligen altiven Offiziere
und die Reſerveoffiziere Kurz vor 10 Uhr traf der König in Generals
uniform mit dem Kronprinzen Georg und dem Prinzen Friedrich
Chriſtian in Grenadieruniform ein Oberpfarrer Neumeiſter hielt die
Feſtpredigt Der König und die Prinzen beſtiegen dann die bereitgehaltenen
Pferde und rnitten unter dem Jubel der Feſtteilnehmer die Fronten ab
Dann erfolgte der Parademarſch in Kompagniefronten zuerſt die aktiven
dann die alten Leute und zuletzt die Kriegsteilnehmer Der Vorbeimarſch
dauerte über eine Stunde Der König und die Prinzen fuhren in offenen
Equipagen zum Kommandierenden General von Kirchbach

Leipzig 2 Juni Privattelegramm Unter dem dringenden Ver
dachte des Raubmordverſuchs an dem Chauffeur Richter bei Wannſee iſt
der 19 jährige Chauffeur Albin Zänker in Volkmarsdorf verhaftet
worden

Magdeburg 2 Juni V Wegen drohenden Konkurſes
erſchoß ſich der Beſitzer eines größeren Papiergeſchäftes Albert Kunitz
nach Einnahme von Gift

Fulda den 2 Juni F
die ganze Gegend von einem ſtarken Hagelſchlag betroffen
Eiſenbahnzüge kamen mit eingeſchlagenen Coupéfenſtern hier an

Jſerlohn 2 Juni B Morgenpoſt Die Kriminalpolizei ver

Am Sonntag nachmittag wurde
Die
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3 Jum Seite 3die im letzten Jahre eine große Menge Zwei und Fünfmarkſtücke in Ver
kehr gebracht hat

Würzburg 2 Juni B LA Der wegen Luſtmordes an der
Anna Pfau verhaftete Bauer Heilmann Vater von fünf Kindern hal
dem Unterſuchungsrichter die Tat eingeſtanden

Karlsruhe 2 Juni V Ztg Jn Furtwangen ertränkte
in einem Schwermutsanfalle die Schreinersgattin Pägele ihre beiden Kinder

Sodann erhängte ſie ſich

München 2 Juni W Der Kunſtmaler Max Fuhr
mann iſt infolge eines Automobilunfalls bei Freiſing geſtorben Der
Verunglückte betätigte ſich hauptſächlich auf dem Gebiete der kirchlichen
Kunſt

München 2 Juni B Die 28 jährige frühere Wirt
ſchafterin Lydia Mittwede wurde vom Münchener Strafgericht wegen
einer Reihe raffinierter Schwindeleien zu 485 Jahren Gefängnis und fünf
jährigem Ehrverluſt verurteilt trotz des Einwandes daß die Angeklagte
an Morphiumſucht leide

Duisburg 2 Juni B Auf der Strecke von Düſſeldorf
nach Cleve rannte bei Rheinberg ein mit fünf Perſonen beſetztes
Automobil mit voller Wucht gegen einen Baum Der Führer des
Wagens zwei Kinder und eine Dame wurden ſchwer die anderen Perſonen

leicht verletzt Die Maſchine iſt vollſtändig zertrümmert

Zürich 2 Juni B Der Geſamtſchaden den der Schnee
fall vom 23 Mai geſtiftet hat wird für die Schweiz auf ca 50 Mill
Frank geſchätzt

Prag 2 Juni F Die große Lack und Oelſarben Fabrik
von Richard Wagner wurde infolge einer Exploſion vollſtändig zer
ſtört und brannte bis auf den Grund ab Ein Arbeiter wurde getdtet
drei ſchwer verwundet

Peteröburg 2 Juni W Nach einer heißen Debatte die
zwei Sitzungen hindurch gedauert hatte beſchloß die Duma die Aus
ſchließung des Sozialdemkraten Koſſorotow der wegen einer
aufrühreriſchen öffentlich gehaltenen Rede gerichtlich belangt wird

Konſtantinopel 2 Juni W Tuürkiſche Blätter veröffent
lichen eine offizielle Depeſche des Fürſten von Samos Danach
wurde das Regierungsgebäude bis zur Ankunſt der Beſatzung von den
Jnſurgenten umlagert deren wiederholte Angriffe jedoch zurüchgeſchlagen

wurden Das türkiſche Militär tieb die Jnfurgenten in die Flucht
Deren Führer Sofulis forderte die Bevölkerung auf ſich gegen die Regierung
zu vereinigen Unter den Jnſurgenten befinden ſich die ganze Gendarmerie
einſchließlich der Offiziere das Polizeiperſonal und einige Beamte Die
Schutzmächte der Jnſel Samos haben bei der Pforte dahin inter
pelliert daß das organiſche Statut von Samos nicht verletzt werde und
daß die türkiſchen Truppen ſich nach Herſtellung der Ordnung zurückziehen

ſollen Der Miniſter des Auswärtigen erklärte daß das Statut nicht
verletzt werden würde daß aber die Truppen einige Zeit auf der Jnſel
bleiben dürften Jn einigen Tagen ſoll die Nationalverſammlung eröffnet
werden

London 2 Juni W Zu Ehren der deutſchen Geiſt
lichen fand geſtern in der Albert s Hall eine Verſammlung von kirchlichen
Würdenträgern ſtatt Premierminiſter Asquith hatte ein herzliches
Willkommenſchreiben geſandt in dem er verſicherte daß man in England
entſchloſſen ſei die herzlichen Beziehungen und die gute Kameradſchaft
zwiſchen Deutſchland und England aufrecht zu erhalten Der deutſche
Botſchafter hatte in einem herzlichen Begrüßungsſchreiben dem Ziele
der Veranſtaltung ſeine Anerkennung ausgeſprochen

London 2 Juni W Die Baumwollſpinnereien in
Neu England mit einer Arbeiterzahl von 35000 Mann die eine Ver
kürzung der Arbeitszeit eingeführt hatten haben die volle Arbeitszeit
wieder eingeführt

a vWonanaaaaaannnaagnannnbvdcaaaaaanaueegannaee
kommt auch in dieſem FrühjahrFine alte Bekannte wieder in die meiſten Häuſer und

hilft tüchtig beim Hausputz und Neinmachen ſie heißt Luhns Salm Terp
Kernſeiſe Wer dieſe flinke Mitarbeiterin kennen gelernt hat läßt ſie ſich
immer wieder holen Beſſere ſparſamere Abwaſchlauge und mildere wie
die von Luhns Salm Terp Kernſeife bereitete gibt es nicht deshalb
auch kann man heute Luhns überall in allen beſſeren Geſchäften haben

Zur Beachtung Der Stadtauflage und einem Teile
der Landauflage unſerer heutigen Nummer liegt ein Flugblatt

Auf zur Landtagswahl bei in welchem empfohlen wird
nur ſolche Wahlmänner zu wählen die bereit ſind bei der
Hauptwahl den Kandidaten der vereinigten liberalen Parteien

Herren Keil und Scohmidt
die Stimme zu geben

Farbigo Wasehb Blusen

Farbige Waseh Kleider
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18

Butterdosen 50

1000 Glasaquarien 125 95 6 98

Sturzſlasche i Gus 25 14 Dr Pliegenfallen 12 3 Bierbecher et
Fruchtschalen e 22 15 12 2 Vischgläser 4s 42 150 3 Govengläser
NMarkenteller es 22 12 8 lischständer o 38 26 J RömM6 en ar guß
Rumſflaschen 25 1s A 2 Zuuckergchalen e gus 10 Sp 2 likörgläser
Weinkaraffen 45 8 biergtiefel 6 125 95 8 IAkörqläSer i Goldrand

Bierbecher i Gotdrand e
Glasseidel mit Deckel os 48 Pf

Iichtenhainer Krügeo 225
Steinseidel mit Deckel

Kristallseidel

22
18

10 Pf 82 22 Pf
S An Wiederverkäufer werden obige Waren nioht abgegeben

n qTTTFrischer Spargel v 18
Grosse Gurken Stück 18
Frische Stachelbeeren Pid ITau

e e139 An enden
Staatsprels Stagtsmedalllen oto Staatspreis Staatemedalllen ete

Hr Aumanns
süsser Medizina Hoidolbeerwein

hat ſich in den letzten Jahren in hervorragender Weiſe bei den verſchle
denſten Krankheiten ald äußerſt wirkſames Linderungsmittel hervorgetan

z B bei Jnfſnenzg Huſten Heiſerkeit bei Magenleiden und
ſchlechter Verdaunng und bei Bleichſucht u Blutarmut ze Auch
eignet ſich dieſer wohlbekömmliche Fruchtwein infolge ſeines hohen Extrakt
gehaltes ſeines angenehmen Geſchwackes und ſeiner intenſiven Färbung
zur Herſtellung einer hochfeinen geſundheitfördernden Limongde
Weinglas voll genügt für ein halbes Liter Waſſer
Preis pro Originalftafche Keltereifüllung 1 Mk exkl Glas

Verkanfsſtellen durch Plakate kenntlich
kugror M Waltsgott Nchf Malle a

Gr Wrichxtrausoe 30 olenhon 603
W z G Jacobi s Touristen Ptlastor gegenHühner S Kühnerangon arto Ranut

Augen W Ferſen u Fußjohlen a 75 Pf Depots in Halle

Lngel Kaiser Löwen u Walronhaus Apothoke
Schutzn narke Hahnkopf Nach auswärts täglich S and

E anddenterin n n von

w angen Mittelwache 6 pt r

Ein

8 Ukr früh dis 10 Uhr
Kl Ulrichſtr 1 I

ab a f Herren
Frau Prieisch

139 Anszolehnungen
e emm ſuehnn

S liegen Netze
u Ohrenkappen

Pferde Bandagen u

e Fränk kimerofferiert v billigst
kernruf 2647 I Woehr lelpdperm g

Zitronen
himbeersaft

Malta Kartoffeln

10 Stück 30 Pf

Flaſche 45 Pf

Pfd 1 9 Pf

n r
e

vergüten wir den Hausfrauen schon bei Einsendung von z
25 gesammelten Tüten von dem vorzüglichen

hansa Back u Puddingpulver
eine Dose ff Kakes gratis und franko

Stahmer Wilms Hamburg GEngros Niederlage bei punenſtierrmana Halte a s

e
e

a Erenwiattas Vorste arm r
Wegen Aufgabe des Bierverlegsgeſchäſts werden verſteige rt Mittwoch

den 10 Juni 1908 vorm 10 Uhr in fo ver zleben Hinterbreite
1 Flaſchenſpülein nichtung mit elektriſchem An rieb

1 Enzinger a ibier Füllapparat 1 vierzöll 1 dreizöll Leiterwagen2 l Rüſtwageu 1 ſtarker Rollwagen 2 kle e Sag en 1 Break
Hettenspora ten Futterlaſſe en Schrotleitern Kutſch und Pferdeg ſeſchirre

T Kontoreinrichtung Gartentiſche und Stühle Flaſchenkaſten Glaskrüge c

1 guaſchenbierwagen

3 gr S

Das Grundſi m on Bier U Cietellereien Stallg iſt vertfl Heinrlch Neumann

m Den W ngſſine 7

2 T r 36 un dien t 57
Allein Verkauf für Halle
Heekert Fr Ulrichſtr 5

ſpi echen nur für

Zenkerſtr 15 I r

ma

Din inmer zu eparner on an iſchgefäßen dauerh

Damen
u billig Voncheret Schülershof 1

28 15 i2 s D
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125 85
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